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Fastenzeit

Fasten soll man vierzig Tage:

Aschermittwoch geht es an...

Das ist eine harte Plage;

kaum, dass man es schaffen kann!

Sattessen? – Nur einmal täglich!

Trinken darf man aber doch...

Bloß der Magen, der knurrt kläglich:

„Ich pfeif´ aus dem letzen Loch!“

Ausweg? – Ja, den gibt´s natürlich:

Fastenbier! – Das ist erlaubt!

Ostern bin ich dann – figürlich –

meiner Schlankheit fast beraubt...

So war das in all den Jahren...

Jetzt hab´ ich´ die Rezeptur:

Ich beginn schon mal zu sparen

für `ne teure Schlankheitskur...

Paul Rudolf Uhl
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Wir gratulieren herzlich zum 
 

87. Geburtstag am 11.02.11  Frau Erna Faber, Frühlingstraße 10 
92. Geburtstag am 14.03.11  Frau Maria Kehl, Weberstraße 15 
70. Geburtstag am 15.03.11  Herrn Wolfgang Kohl, Kolpingstraße 13 
78. Geburtstag am 20.03.11  Herrn Oskar Zimmermann, Steinäckerstraße 1 B 
91. Geburtstag am 22.03.11  Herrn Anton Schmitt, Münchner Straße 4 
72. Geburtstag am 23.03.11  Frau Regina Lämmerhirt, Münchner Straße 4 
77. Geburtstag am 24.03.11  Frau Ottilie Lappe, Mainstraße 21 
 

Zur Silbernen Hochzeit 
 

am 14.03.2011  den Eheleuten Orhan und Fatma Gökcegözoglu, Landstraße 21 
 

 
 
 
 
 

 Standesamtliche Nachrichten
 
 

 
 

Eheschließungen 
 

Nicole Schneider und Daniel Wolfgang Götze, Rathausstraße 84, am 26.02.2011 
 

Eva Dechent und Hannes Mänzel, Carl-Wiesmann-Straße 17, am 26.02.2011 
 
 

Sterbefälle 
 

Kätchen Josefine Arnheiter, Kurzmainzer Straße 16 verstorben am 17.02.2011  
Elvira Greta Klug, Kolpingstraße 2 verstorben am 20.02.2011  
Ella Maria Weidner, Münchner Straße 4 verstorben am 23.02.2011  
Gisela Schmitt, Emil-Geis-Straße 7 verstorben am 27.02.2011  
Helmut Gregor Ebert, Münchner Straße 4 verstorben am 06.03.2011  
 
 
 

 Amtliche Nachrichten
 

Übersicht der gemeindlichen Bodenrichtwerte für 
Grundstückspreise zum Ende des Jahres 2010 
Das Landratsamt Miltenberg (Gutachterausschuß) hat die gemeindlichen Boden-
richtwerte für Grundstückspreise zum Ende des Jahres 2010 als die endgültigen, zur 
Veröffentlichung bestimmten Wert erklärt. Diese Werte liegen gem. § 196 Abs. 3  
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Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 13 Abs. 3 GutachterausschußV in der 
Zeit vom 14.03.-15.04.2011 im Rathaus, Zimmer 6, zur Einsichtnahme öffentlich 
aus. Sie sind jedoch auch im folgenden abgedruckt. 
 

Richtwerte für Grundstücke 
Stand: 31.12.2010 

(je m² Grundstücksfläche) 
 

Baureifes Land (einschl. Erschließungsbeiträge) 
Wohnbauflächen innerhalb des Geltungsbereiches von Bebauungsplänen 
(§ 30 BauGB) für den individuellen Wohnungsbau 130-230 � 
Wohnbauflächen außerhalb des Geltungsbereiches von Bebauungsplänen 
(§ 34 BauGB, z.B. Ortskerne) für den individuellen Wohnungsbau 75-130 � 
Gewerbliche Bauflächen 50-100 � 
 

Rohbauland 
Wohnbauflächen innerhalb des Geltungsbereiches von Bebauungsplänen 
(§ 30 BauGB) für den individuellen Wohnungsbau   60 – 85 � 
Wohnbauflächen außerhalb des Geltungsbereiches von Bebauungsplänen 
(§ 34 BauGB, z.B. Ortskerne) für den individuellen Wohnungsbau 35 – 55 � 
Gewerbliche Bauflächen   20 – 25 � 
 

Bauerwartungsland   20 – 35 � 
 
 

Stellenausschreibung 
Stadt Wörth a. Main 
Die Stadt Wörth a. Main verbessert bzw. erweitert ihr Kin-
der- und Schülerbetreuungsangebot und stellt ein  
 

 

für die Kindertagesstätten Kleine Strolche und Rasselbande 
im Rahmen der Förderrichtlinie zum Bundesprogramm Offensive Frühe Chancen 
„Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration“ www.fruehe-chancen.de  
 

1. zwei qualifizierte Fachkräfte für Sprachförderung 
Entgeltgruppe TVöD S 8 mit 19,50 h/w ab 01.04.2011 befristet bis zum 
31.12.2014. 
alternativ: 
eine qualifizierte Fachkraft für Sprachförderung 
Entgeltgruppe TVöD S 8 mit 39,00 h/w ab 01.04.2011 befristet bis zum 
31.12.2014. 
Qualifiziert heißt, dass mindestens eine Zusatzqualifikation, entweder in Be-
zug auf die Sprachförderung oder in Bezug auf die Förderung von Kindern  
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unter 3 Jahren, vorliegen muss. Qualifikationen im Sprachbereich bzw. im 
U3-Bereich können auch dann anerkannt werden, wenn bis spätestens 
31.12.2011 eine Qualifizierungsmaßnahme mit mindestens 70 Unterrichts-
einheiten erfolgreich besucht wurde. Die Sprachförderkraft muss in der Lage 
sein, die Ziele der Förderrichtlinie umzusetzen. 

 

2. eine Ergänzungskraft (Kinderpfleger/-in) 
Entgeltgruppe TVöD S 3 mit 37,00 h/w ab 01.05.2011 als Mutter-
/Elternschaftsvertretung. 
Die Stelle ist zunächst für die Dauer des Mutterschutzes befristet. Eine an-
schließende Weiterbeschäftigung im Rahmen einer Elternzeitvertretung ist 
grundsätzlich möglich. 

 

für den neu zu gründenden Jugendtreff am Wiesenweg, 
der während der Woche zu festgelegten Zeiten in den Abendstunden geöffnet sein 
wird, 

eine/n Dipl.-Sozialpädagogin/Sozialpädagogen bzw.  
Dipl.-Sozialarbeiter/-arbeiterin 
Entgeltgruppe TVöD S 11 mit 15,00 h/w ab 01.09.2011 zunächst befristet 
bis zum 31.08.2012. 
 

Voraussetzungen: 
• Abschluss als Dipl.-Soz.Päd. oder Dipl.Soz.Arb. oder vergleichbare Ausbildung  
• Erfahrung in der offenen Jugendarbeit 
• Aufgeschlossenheit gegenüber Kindern, Jugendlichen und ihren Themen 
• Fähigkeit zu selbstständiger Arbeit und Teamarbeit 
• Reflexions- und Lernbereitschaft 
• Bereitschaft zur Arbeit an den Abenden und an Wochenenden 

 

Aufgaben: 
• Leitung des Jugendtreffs  
• Gewinnung eines ehrenamtlichen Leitungsteams 
• Konzepterstellung und  -fortschreibung  
• Vernetzung und Kooperation mit der verbandlichen Jugendarbeit und Schule  
• Organisation und Durchführung von Projekten  
• Öffentlichkeitsarbeit  

 

Wir bieten Ihnen 
• Vergütung und Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für die Beschäftigten 

im Sozial- u. Erzieherdienst 
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) 
richten Sie bitte bis zum 15. März 2011 an die Stadt Wörth a. Main, Luxburgstr. 10, 
63939 Wörth a. Main. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Straub (Tel.: 
09372/9893-20) gerne zur Verfügung. 
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Rentenberatung „Deutsche Rentenvers. Nordbayern“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 16. März 2011 
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoss, statt. 
Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt 
Rentenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. 
Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzu-
bringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel. 8867 ein Ter-
min vereinbart werden.  

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 6. April 2011 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.-Nr. 733 22 ein Termin vereinbart werden.  

Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt) 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg. Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
Öffnungszeiten: Montag von 8:30 - 12 und 13 - 15:30 Uhr 

 Mittwoch von 8:30 - 12 und 13 - 15:30 Uhr 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Miltenberg, 
jeweils montags bis mittwochs von 7:30 bis 16:30 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 
Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152.  

Rathaus der Stadt Wörth - Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich: 13:30 bis 18 Uhr Tel. 9893-0 

Bürgersprechzeit durch den Bürgermeister 
Mittwochs von 16 – 18 Uhr Bürgersprechzeit im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
im Rathaus. Natürlich können wie bisher zu allen anderen Bürozeiten gewünschte 
Besprechungstermine vereinbart werden. Falls über die direkte Durchwahl keine 
telefonische Verbindung zum Bürgermeister hergestellt werden kann, wird auf die 
Rathaus-Amtsleitung mit der Telefon-Nr. 09372/9893-0 verwiesen. Bitten Sie in 
eiligen Fällen um einen Rückruf, der dann sofort eingeleitet wird. 
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Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 

Hallenbad der Stadt Wörth am Main - Öffnungszeiten: 
Montag 17:00 – 20:00 Uhr allgemein 
Mittwoch 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Donnerstag 17:00 – 21:00 Uhr allgemein   Warmbadetag 
Freitag 13:00 – 15:00 Uhr Senioren 
Warmbadetag 15:00 – 17:00 Uhr Baby-Schwimmen (Mütter/Väter mit Baby) 
 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Samstag 13:00 – 17:00 Uhr allgemein 
Sonn- u. Feiertags 09:00 – 12:00 Uhr allgemein 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre bis 19:00 Uhr ! 
Wassertemperatur ca. 27 Grad, Donnerstag und Freitag ca. 32 Grad 
Eintrittspreise: Einzeleintritt Dutzendmarke 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Schüler und Studenten mit Ausweis 1,00 € 10,00 € 
für Erwachsene 1,50 € 15,00 € 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 
Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 
 

Freiwillige Feuerwehr Wörth  
www.feuerwehr-woerth.de 

„Zupacken statt Zuschauen“ 
Als Fortsetzung der Feuerwehr-Jahresaktion 
2010/2011 der Feuerwehr-Aktionswoche 
2010, die unter dem Motto 

Zupacken statt Zuschauen! 
Ihre Feuerwehr 
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steht, möchten wir Sie über das Thema „Einsatzarten und Einsatzspektrum der 
Feuerwehren“ informieren. 
Es folgen bis zum Juni 2011 sehr wichtige und interessante Informationen zu den 
Themen  „Erhalt der Ortsteilfeuerwehren“, „Neue Techniken bei der Feuerwehr“ , 
„Sonder- und Wegerechte“ und „Verhaltenstipps zum Thema Zivilcourage“. 
 

Die Artikelserie wird auch auf unserer Homepage  www.feuerwehr-woerth.de unter 
der Rubrik: Aktuelles / Tipps und Hinweise veröffentlicht. 

 

Für Fragen, auch zum Motto „Zupacken statt Zuschauen“, steht Ihnen Ihre örtliche 
Feuerwehr jederzeit zur Verfügung. 
 

Josef Vornberger 
1. Kommandant 
 

Einsatzgrundsätze der Feuerwehren 
 
 

„Bürger: Die Feuerwehren kommen mit zu vielen Fahrzeugen“  
Jahresaktion: Feuerwehren räumen mit Vorurteilen auf  
Aussagen wie „Da muss was schlimmes passiert sein, wenn die mit so vielen Fahr-
zeugen kommen“ oder „Das ist Euer Beruf“ sind landläufige Vorurteile gegenüber 
den Feuerwehren. 
Im Rahmen ihrer Jahresaktion, bei der die Feuerwehren zum „zupacken statt zu-
schauen“ werben, räumen die Feuerwehren mit Vorurteilen auf. 
 

Wenn die Einsatzkräfte mit mehreren Fahrzeugen, beispielsweise mit einem 
Lösch- oder Rüstzug ausrücken, obwohl möglicherweise an der Einsatzstelle 
nicht alle Gerätschaften, liegt das daran, dass die Feuerwehren für alle mögli-
chen Szenarien gerüstet sein müssen. 
 

Bei der Notrufmeldung werden der Leitstelle „ausgelaufene Betriebsstoffe nach ei-
nem Verkehrsunfall“ gemeldet und an der Einsatzstelle stellt sich heraus, dass eine 
Person im Fahrzeug noch eingeklemmt ist und Rettungsschere und Spreizer benötigt 
werden. 
 

Hier wäre es ein fataler Zeitverlust, wenn das Fahrzeug mit hydraulischem Ret-
tungsgerät erst nachgefordert werden müsste. 
 

Feuerwehrfahrzeuge sind meist für ein Spezialgebiet optimiert. Die einen für die 
Brandbekämpfung mit Wasser und Schlauchmaterial, andere für die technische Hilfe-
leistung mit hydraulischem Rettungsgerät und Hebekissen, andere für den Umwelt-
schutz mit speziellen Pumpen, Anzügen und Auffangbehältern. 
Würden alle Gerätschaften auf einem Fahrzeug verstaut werden, würde dies schnell 
überladen, zu schwer und nicht mehr wendfähig werden.  
Viele Fahrzeuge wiegen heute schon zehn bis 15 Tonnen und es wird beispiels-
weise schwierig mit zu großen Fahrzeugen in enge Gässchen einer Altstadt oder 
ins Gelände zu fahren.  
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In der Regel werden bei einem Verkehrsunfall für jeden PKW in dem eine Person 
eingeklemmt gemeldet ist, zwei Rettungssätze alarmiert, sprich auch zwei Fahrzeuge, 
für den Fall, dass ein Rettungssatz während des Einsatzes ausfällt. 
Ein weiteres hat Wasser für die Sicherstellung des Brandschutzes dabei. Für eine 
optimale Einsatzabwicklung hat sich herausgestellt, dass es sinnvoll ist, bei einem 
Unfall zwischen zwei Ortschaften, von beiden Seiten Einheiten anrücken zu lassen. 
 

„Die Anzahl der eingesetzten Fahrzeuge sagt also nicht unbedingt was über die 
Schwere eines Unglückes aus, sondern ist eine Sicherheit, jederzeit das richtige 
Einsatzgerät vor Ort zu haben“, sagt der Kommandant  und Kreisbrandmeister Josef 
Vornberger.  
 

Immer wieder hören die Einsatzkräfte von Betroffenen im Zuge eines Einsatzes die 
Meinung, dass diese sowieso von der Gemeinde für die Einsatzleistung bezahlt wer-
den oder dies hauptamtlich machen. 
„Das ist völlig falsch“, erklärt Josef Vornberger. 
 

Die Einsatzkräfte erhalten keinerlei Bezahlung. Sie machen Ihren Dienst völlig 
unentgeltlich und dabei spielt es keine Rolle, ob es zum Zeitpunkt des Alarmes 
zwei Uhr früh oder sieben Uhr abends ist. 
Die Mitglieder sind nur aus Idealismus oder technischem Interesse oder auch 
wegen der Kameradschaft Mitglied in der Feuerwehr. Und niemanden interes-
siert am nächsten Morgen, ob man die halbe Nacht bei einem Brandeinsatz tätig 
war und verständlicherweise nicht ausgeschlafen ist.  
 

Hintergrund für diese Meinung ist, dass alle Feuerwehren Bayerns innerhalb einer 
Hilfsfrist von zehn Minuten an jeder öffentlichen Straße in der Regel präsent sind, 
obwohl sie ihren Arbeitsplatz oder ihr Bett verlassen müssen, zum Feuerwehrhaus 
fahren, sich umziehen und zur Einsatzstelle fahren müssen. 
 

Ein weiterer Grund für diese Fehleinschätzung ist, dass die Städte und Gemeinden als 
Ersatz für die weggefallene Feuerschutzabgabe ihre Kosten beispielsweise bei Unfäl-
len mit Fahrzeugen zum Teil in Rechnung stellen können. 
 

Termine der Feuerwehr Wörth 
Di., 15.03. 19:00 Uhr 1. Zug Übung 
Do., 17.03. 19:00 Uhr 2. Zug Übung  
So., 27.03. 08:30 Uhr Gruppenführer Kdt.Dienstvers. Kleinwallstadtt 
Mo., 28.03. 19:00 Uhr Leistungsprüfung THL-Übung (Neu)  
Di., 29.03. 19:00 Uhr Leistungsprüfung THL-Übung (Neu)  
Mi., 30.03. 19:00 Uhr Leistungsprüfung THL-Übung (Neu)  
Do., 31.03. 19:00 Uhr Leistungsprüfung THL-Übung (Neu)  
 

Jugendfeuerwehr:  
Do., 24.03.,  17:30 Uhr alle Jugendliche Übung 
Mi., 06.04. 17:30 Uhr alle Jugendliche Übung 
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Fundsachen 
Drei Fahrradschlüssel, 2 schwarze Jacken und ein Kinderfahrrad. 

Anzeigen und Texte für das Wörther Amtsblatt 
Wir weisen darauf hin, dass Texte und Anzeigen die im Amtsblatt der Stadt Wörth a. 
Main erscheinen sollen grundsätzlich per E-Mail an folgende Adresse, die auch auf 
dem Amtsblatt vermerkt ist, gesendet werden sollen: 
postmaster@woerth-am-main.de  
Bürger die über keine elektronische Medien verfügen, können natürlich ihre Texte 
bzw. Anzeigen wie bisher in Papierform im Rathaus abgeben. 

Die nächsten Amtsblätter 
Ausgabe Freitag, 11.03.11 Annahmeschluss Montag, 07.03.11, 12 Uhr 
Ausgabe Freitag, 25.03.11 Annahmeschluss Montag, 21.03.11, 12 Uhr 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 

Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 15 – 18 Uhr, Sonntag 11 – 12 Uhr 
Tel.: 8488, www.stadtbibliothek-woerth.de 
 

Vor kurzem ist wieder eine Buchlieferung mit Romanen bei uns eingetroffen, z. B. 
dem Thriller „Schändung“ von Jussi Adler-Olsen und dem historischen Roman „Das 
Antlitz der Ehre“ von Ulrike Schweikert  Außerdem haben wir auch wieder drei neue 
Heimatromane angeschafft. 
 

Was ich neulich gelesen habe: „Auf dem roten Teppich“ von Loki Schmidt 
Die Ehefrau von Altbundeskanzler Helmut Schmidt erzählt in diesem Buch über 
ihren Aufstieg aus einem Arbeiterhaushalt in die Welt der Mächtigen. Mit der ihr 
eigenen hanseatischen Nüchternheit antwortet sie auf die Fragen des Ex-Zeit-
Journalisten Dieter Buhl nach ihren Aufgaben und Möglichkeiten als Gattin eines 
Ministers bzw. Regierungschefs. Sie hat viel zu erzählen - von Ellenbogenstößen der 
Ceausescus in die Rippen des Kanzlerpaares und übelriechenden Briefen an ihre 
Adresse, von Frikadellen à la Adenauer und einer aufmüpfigen Farah Diba am persi-
schen Hof. Dieses 223 Seiten lange Buch finden Sie bei den Biographien unter „Bi 2 
SCHM“. Viel Vergnügen bei der Lektüre wünscht Ihnen Andrea Frankenberger. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Büchereiteam 
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Kaufhaus Regenbogen – das soziale Kaufhaus  
Wir nehmen nicht-mehr-benötigte Möbel, Haushaltswaren, Kleidung, Spielsachen 
u.ä. von Ihnen an und bieten diese dann günstig zum Kauf an. Sperrige Gegenstände 
holen wir bei Bedarf kostenfrei bei Ihnen ab. Alle Bürger können ohne Einschränkun-
gen im Sozialkaufhaus einkaufen. Überschüsse kommen gemeinnützigen Zwecken 
zugute. Öffnungszeiten: Di.: 9 – 12 und 13 – 17.30 Uhr, Mi.: 9 – 12 Uhr, Do.: 11 – 
20 Uhr, Fr.: 9 – 12 und 13 – 17.30 Uhr, Sa.: 9 – 14 Uhr 
Wilhelmstraße 129, 63911 Klingenberg, Tel. 09372/ 94 89 811 
 
 
 

Medizinische Versorgung
 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 
 

Fr., 11.03. Schwanen-Apotheke Trennfurt, A.-Wiegand-Str. 1 09372/1563 
 Josef-Apotheke Leidersbach, Hauptstraße 198 06028/5386 
Sa., 12.03. Schwanen-Apotheke Klingenberg, Rathausstraße 4 09372/2440 
So., 13.03. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 
Mo., 14.03. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 
Di., 15.03. Post-Apotheke Großostheim, Bachstraße 2 06026/5222 
Mi., 16.03. Franken-Apotheke Wörth, Odenwaldstraße 8 09372/944494 
Do., 17.03. Alte-Stadt-Apotheke Obernburg, Römerstraße 35 06022/8519 
Fr., 18.03. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Sa., 19.03. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 
So., 20.03. Elsava-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 30 06022/9100 
Mo., 21.03. Sonnen-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 6 06022/8960 
Di., 22.03. Markt-Apotheke Mönchberg, Hauptstraße 71 09374/99927 
 Sebastian-Apotheke Wenigumstadt, Balduinistraße 4 06026/4883 
Mi., 23.03. Turm-Apotheke Großwallstadt, Hauptstraße 19 06022/22744 
Do., 24.03. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Fr., 25.03. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 
Sa., 26.03. Römer-Apotheke Obernburg, Römerstraße 43 06022/4500 
So., 27.03. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
 Mömlingtal-Apotheke Mömlingen, Hauptstraße 24 06022/681857 

Dienstplan der Ärzte 
Der Dienst am Mo., Di. u. Do. beginnt um 18 Uhr und endet am jeweils nächsten 
Tag um 8 Uhr, der Mittwochsdienst beginnt um 13 Uhr und endet am Donnerstag 
um 8 Uhr; Sa. Beginnt am Freitag 18 Uhr und endet am Sonntag 8 Uhr, der Dienst 
am Sonntag endet am Montag um 8 Uhr; entsprechendes gilt für die Feiertage;  
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Fr., 11.03., 18 h – So., 13.03., 8 h Dr. Lazaros Daniilidis, Erlenbach 73 666 
So., 13.03., 8 h – Mo., 14.03., 8 h Friedrich Kelm, Erlenbach 13 07 77 
Mi., 16.03., 13 h – Do., 17.03., 8 h Friedrich Kelm, Erlenbach 13 07 77 
Fr., 18.03., 18 h – So., 20.03., 8 h Dr. Bernhard Decke, Erlenbach 4343 
So., 20.03., 8 h – Mo., 21.03., 8 h  Alexander Kehler, Klingenberg 13 96 13 
Mi., 23.03., 13 h – Do., 24.03., 8 h Alexander Kehler, Klingenberg  13 96 13 
Fr., 25.03., 18 h – So., 27.03., 8 h Dr. Michael Franz, Erlenbach 5573 
So., 27.03., 8 h – Mo., 28.03., 8 h Johannes Freienberg, Kli-Trft. 92 39 00 
Mi., 31.03., 13 h – Do., 01.04., 8 h Johannes Freienberg, Kli-Trft. 92 39 00 

 
Dienstplan der Zahnärzte (Beginn des Notd., Sa. 0 Uhr, Ende des Notd. 
So., 24 Uhr. Anwesenheit in der Praxis 10 – 12 u. 18 – 19 Uhr. Mi. v. 18-19 Uhr) 
12./13.03. Dr. Olaf Doebert, Leidersbach, Hauptstr. 109 06028/5533 
12./13.03. Rolf Schwetzka, Reuenthaler Str. 7a, Weilbach 09373/205950 
19./20.03. Doc. Dagmar Barbul, Eschau, Elsavastr. 116 09374/323 
19./20.03. Rolf Schwetzka, Reuenthaler Str. 7a, Weilbach 09373/205950 
26./27.03. Dr. Ernst Richter, Mespelbrunn, Hauptstr. 165 06092/995946 
26./27.03. Klaus Patzke, Bürgstadt, Miltenberger Str. 23 09371/80124 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
Tel. 01805 – 19 12 12 (0,12 � Min.) Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung 
Bay. Sprechzeiten (samstags, sonntags und feiertags 10 – 12 Uhr und 17 bis 19 Uhr – 
nicht jedoch am Mittwochnachmittag während des Bereitschaftsdienstes (Freitag 18 
Uhr bis Montag 8 Uhr, an Feiertagen von 18 Uhr am Vorabend bis 8 Uhr des folgen-
den Werktages am Mittwoch von 13 bis Donnerstag 8 Uhr). 
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in drin-
genden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 
01805 – 19 12 12 (0,12 �/Min.) einen diensth. Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt. Die Vermittlung von Kran-
kentransporten wird über die Rettungsleitstelle Telefon Nr. 19 222 gewährleistet. 
Notfallfax für Hörgeschädigte der Rettungsleitstelle A’burg Fax 06021/80622 

Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 
 
 

 Privatverkauf in Wörth 
 

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
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 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
 Alexander Wegner Breubergstraße 27a 73926  
Bio-Freilandeier Andreas Apel, Düsseld. Str.8 135350 / 0160 96579265 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
 

 
 
 

 
 

Die KiTa Rasselbande informiert: 
Großer Basar "Rund ums Kind" der Rasselbande  
im Pfarrer-Josef-Kerber-Saal in Wörth am Sonntag, 27.03.2011 von 14 - 16 Uhr. 
Schwangere haben ab 13.30 Uhr Einlass! 
Angeboten wird alles "Rund ums Kind" z.B. Kinderbekleidung, Kindersitze, Kinderwa-
gen, Buggy, Fahrrad, Spielzeug usw. 
Kosten pro Tisch: 10,- � oder trockener Kuchen + 7,- � oder Sahnekuchen + 5,- �. 
Richten der Verkaufstische ab 12.45 Uhr 
Tischreservierungen erbeten bis zum 21.03.2011 bei: 
KiTa Rasselbande vormittags: 09372 / 13 55 30 , nachmittags: 09372 / 83 52 
 
 
 
 

Main-Limes-Realschule Obernburg 
Aufnahmeverfahren für das Schuljahr 2011/2012 
Die Neuanmeldungen für die Aufnahme in die Main-Limes-Realschule in Obernburg 
werden in der Zeit von 
Mo. 9., Mi. 11. u. Do. 12. Mai 2011, 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Dienstag, 10. Mai 2011,  8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 
Freitag, 13. Mai 2011 8 – 11 Uhr 
im Sekretariat der Schule vorgenommen. 
Aufgenommen werden Grundschüler der 4. bzw. Hauptschüler der 5. Klassen. Bei 
der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis der Grundschule (bei Hauptschülern und 
Gymnasiasten das Halbjahreszeugnis) und eine Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch vorzulegen. Ein Sorgerechtsbeschluss sowie Bescheinigungen über Teil-

Schulische Nachrichten

Kindergarten Nachrichten
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leistungsstörungen sind gegebenenfalls mitzubringen. Für die Fahrkarte und den 
Schülerausweis wird ein Passfoto benötigt. 
Schüler, die im Übertrittszeugnis der Grundschule nicht die Einstufung „geeignet 
für Realschule“ bekommen haben, nehmen an einem Probeunterricht teil, der von 
Dienstag, 17. Mai bis Donnerstag, 19. Mai 2011 an der Main-Limes-Realschule 
Obernburg durchgeführt wird. 
In Zusammenarbeit mit der Musikschule Obernburg ist für musikalisch interessierte 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse wieder die Einrichtung einer Orchesterklas-
se geplant. Hier wird im Rahmen des Klassenmusizierens ein Blasinstrument und das 
Zusammenspiel in einem Orchester erlernt. Der Unterricht findet am Vormittag statt. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Verpflichtende Dauer: 2 Jahre. Kosten: ca. 35,-
- � pro Monat für den zusätzlichen Unterricht mit Lehrern der Musikschule, Leihge-
bühr und Versicherung für das Instrument. 
 

Nachmittag der offenen Tür am Dienstag, 29. März 2011 von 16 bis 19 Uhr 
Um 16 Uhr und um 17 Uhr (bei Bedarf auch um 18 Uhr) haben interessierte Eltern 
und ihre Kinder die Gelegenheit, das Schulhaus und seine Räumlichkeiten zu besich-
tigen. Führungen durch Lehrkräfte werden angeboten. 
Die Informationsveranstaltungen für Eltern und Schüler finden ebenfalls am Diens-
tag, 29. März 2011 jeweils um 16 Uhr und um 17:15 Uhr in der Aula der Main-
Limes-Realschule Obernburg statt. Dabei werden die Übertrittsbedingungen erläu-
tert, Einblicke in unser facettenreiches Schulleben gegeben und die Besonderheiten 
der Main-Limes-Realschule Obernburg hinsichtlich der angebotenen Wahlpflichtfä-
chergruppen (ab Jahrgangsstufe 7) vorgestellt: 
 

Wahlpflichtfächergruppe I mathem.-naturwissensch.-technischer Bereich 
Die Fächer Mathematik, Physik und Chemie werden verstärkt unterrichtet. Charakte-
ristisch ist auch das Fach Informationstechnologie (6.-10. Klasse mit Schwerpunkt 
CAD). 
Wahlpflichtfächergruppe II wirtschaftswissenschaftlicher Bereich 
Kennzeichnend sind die Fächer Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen, Wirtschaft 
und Recht sowie Informationstechnologie (6.-10. Klasse mit Schwerpunkten in Tabel-
lenkalkulation und Datenbanken). 
Wahlpflichtfächergruppe III a sprachlicher Bereich 
Schwerpunkte sind die 2. Fremdsprache Französisch (7.-10. Klasse), sowie Betriebs-
wirtschaftlehre/Rechnungswesen  
(7. – 9. Klasse) und Informationstechnologie (6. - 9. Klasse mit Schwerpunkten in 
Textverarbeitung und Tabellenkalkulation). 
Wahlpflichtfächergruppe III b Bereich Haushalt und Ernährung 
Profilfach ist hier das Unterrichtsfach Haushalt und Ernährung (7.-10. Klasse). Ein 
weiterer Schwerpunkt ist die Informationstechnologie (6. - 9. Klasse mit Inhalten aus 
Textverarbeitung, Tabellenkalkulation und Datenbanken). 
Beratungslehrer: Herr StR (RS)  Andreas Preußer 
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Weitere Auskünfte: Main-Limes-Realschule Obernburg, Dekaneistr. 2,  
63785 Obernburg, Telefon: 06022 26430, Fax 06022 264320 
E-Mail:sekretariat@rsobernburg.de, Homepage: www.realschule-obernburg.de 
Lieselotte Siegel, Schulleiterin 

Damenkleiderbasar und Fahrradbörse des Elternbeirats der 
Richard-Galmbacher-Schule  
am Samstag, 19. März 2011 von 13 – 16 Uhr im Bürgerzentrum Elsenfeld 
Damenkleiderbasar 
Die Abgabe von gut erhaltener und sauberer Damenkleidung – Frühjahr-/ Sommer-
mode - und Accessoires ist am Freitag, 18.03.2011, im Bürgerzentrum Elsenfeld 
zwischen 17und 18:30 Uhr. Der Verkaufserlös abzüglich 20% und 1,00 � für die 
Etiketten geht zu Gunsten der Richard-Galmbacher-Schule Elsenfeld. 
Für verloren gegangene Kleidung kann keine Haftung übernommen werden. Verkäu-
fer dürfen bereits während der Abgabe stöbern und einkaufen. Nicht abgeholte Ware 
wird nach dem Basar gespendet.  
Abholung der Damenkleidung und Accessoires am Samstag, 19.03.2011, zwischen 
19 und 20 Uhr. 
 

Fahrradbörse 
Die Abgabe von Fahrrädern ist am Samstag, 19.03.2011, vor dem Bürgerzentrum in 
Elsenfeld ab 12 Uhr. 
Der Verkaufserlös abzüglich 20% geht zu Gunsten der Richard-Galmbacher-Schule 
Elsenfeld. 
Abholung der Fahrräder Samstag, 19.03.2010, zwischen 19 und 20 Uhr. 
Für weitere Informationen: Kerstin Schneid Tel. 09374 7436 und Alexandra Neu-
mann Tel. 06022 22391 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Theresia-Gerhardinger-Realschule der Diözese Würzburg in 
Amorbach: 
Einladung zum Tag der offenen Tür am Freitag 25. März 11, von 14 bis 18 Uhr 
Die Schülerschaft, das Kollegium, der Elternbeirat und die Schulleitung laden herzlich 
ein zum Besuch der Theresia-Gerhardinger-Realschule der Diözese Würzburg in 
Amorbach: 
Programm: - Ausstellung aus vielen Bereichen des Unterrichts; - Informationen zum 
Schulbetrieb und zur Aufnahme in die Schule; - alles für das leibliche Wohl (diverse 
Speisen und Getränke); - ….und einiges andere mehr. 
Das genaue Programm entnehmen Sie bitte den Anschlägen in der Schule. 
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. 
 
 
 

 

Kirchliche Nachrichten
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Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
Fr 11.03  Firmin, Rosina 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 13.03  1. Fastensonntag 
  09:00 Pfarrer zur Messfeier in Sommerau 
  10:30 Messfeier 
  15:00 Pfarreinführung von Pfarrer Reinhold Ball in Klingenberg 
Mo 14.03  Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Do 17.03  Hl. Gertrud, Äbtissin, Hl. Patrick, Bischof, Glaubensb. 
  keine Messfeier 
Fr 18.03  Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 20.03  2. Fastensonntag 
  10:30 Messfeier 
  18:30 Pfarrer zur Dekanatsmesse in Elsenfeld 
Mo 21.03  Benedikt, Christian 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Do 24.03  Simeon v. Trient 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Fr 25.03  Verkündigung des Herrn 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
  17:00 Schülergottesdienst: "Was ich Gott schenken kann" 
So 27.03  3. Fastensonntag 
  10:30 Messfeier, mitgestaltet von den Kommunionkindern 
 

Veranstaltungen 
Fr, 11.3.11  "Die Woche in St. Nikolaus": Redaktionsschluss 
Mo, 14.3.11 19:00 Altenheimseelsorge: Vortrag Fr. Spahn-Sauer; Nikolaus-Saal 
Mo, 14.3.11 19:30 Pfarrzentrumsverwaltungsrat: Sitzung i. Frauenzimmer, PZ 
Mo, 14.3.11 20:00 Firmkurs: Vorbereitungstreffen des Leitungsteams, Pfarrhaus 
Di, 15.3.11 14:00 Kolpingsfamilie Dekanat Obernburg "55plus": Besichtigung 

des Handballleistungszentrums Großwallstadt 
Di, 15.3.11 14:45 Dekanat Obernburg: Seelsorgekonferenz, Niedernberg 
Di, 15.3.11 20:00 Familiengottesdienstkreis: Treffen Pfarrhaus 
Do, 17.3.11 15:00  Erstkommunionkurs 2011: Gruppenstunde Brot in der Bä-

ckerei Stappel, Rathausstr. 76 
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Do, 17.3.11   Pfarrer: Triduumspredigt zum 50-jährigen Pfarreijubiläum in 
Goldbach, St. Maria Immaculata 

Sa, 19.3.11 13:30 Erstkommunionkurs 2011: Gestalten der Kommunionker-
zen; Foyer im Pfarrzentrum 

Sa, 19.3.11   Dekanat Obernburg: Seminar für Lektoren und Kommuni-
onhelfer; Kilian-Saal 

Sa, 19.3.11   Kolpingsfamilie: Josefstag 
So, 20.3.11 18:30 Pfarrer: Dekanatsmesse, Elsenfeld 
Mo, 21.3.11 20:00 "Gott und die Welt": Über unseren Glauben miteinander 

ins Gespräch kommen Gesprächsabend mit Pfarrer Wolfgang 
Schultheis: Ich trage mein Leben vor Gott - Wie heute mit 
Versagen und Schuld umgehen? Hat Umkehr heute noch ei-
nen Platz in meinem Leben? Kilian-Saal 

Mo, 21.3.11 20:00 Schönstattfamilie Untermain: Teamtreffen in A’burg 
Di, 22.3.11 20:00  Pfarrgemeinderat: Vorstandssitzung, Pfarrhaus 
Di, 22.3.11   Pfarrer: Treffen der Priestergem. (bis 24.03.11); Schönstatt 
Fr, 25.3.11 17:00 Erstkommunionkurs 2011: Weg-Gottesdienst: "Was ich Gott 

schenken kann" 
Fr, 25.3.11 19:00 Pfarrer: Informationsveranstaltung des Finanzamtes zur Be-

steuerung von Vereinen und Institutionen, Aschaffenburg-
Frankenstolz-Arena 

Sa, 26.3.11 09:30 Forum 55 plus: Kath. Seniorenforum Dekanat Obb: "Bren-
nen ohne auszubrennen" - Kraftquellen für pflegende und 
betreuende Angehörige. Informationen und Anmeldung unter 
09372 6694920; Elsenfeld, Bürgerzentrum 

Sa, 26.3.11 19:30 Regionalstelle für kirchliche Jugendarbeit: Go(o)d-Night-
Jugendmesse; Mil., Jugendhaus St. Kilian, Hauskapelle 

Sa, 26.3.11 20:00 Ministranten: Sitzung Leitungsteams, Pfarrhaus 
Sa, 26.3.11   Kolpingsfamilie: Diözesanvers. Würzburg, Heuchelhof 
So, 27.3.11 10:30 Erstkommunionkurs 2011: Mitgestaltung des Sonntagsgot-

tesdienstes: Gabenprozession 
So, 27.3.11  Pfarrer: Geschichts-Symposium (bis 30.03.2011) zur Ge-

schichte Pallotiner-Schönstatt, Philosophisch-theologische 
Hochschule Vallendar  

So, 27.3.11 19:00 Kolping: Jahreshauptversammlung, Kilian-Saal  
 

Redaktionsschluss „Die Woche in St. Nikolaus“ 01. April und 06. Mai 2011 
 

Pfarramt St. Nikolaus 
Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 
 Donnerstag von 8:00 – 9:00 und 16:30 – 18:30 Uhr  
 Freitag von 9:00 – 10:30 Uhr 
Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: pfarrzentrum@nikolaus-woerth.de  
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Sprechzeiten Pfarrer Wolfgang Schultheis: jeden Donnerstag von 17 – 18 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung E-Mail: pfarrer@nikolaus-woerth.de Im Internet 
finden Sie die Homepage der Pfarrei St. Nikolaus (Webmaster Pfarrer Wolfgang 
Schultheis) unter www.nikolaus-woerth.de  

Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
 

Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle in Wörth 
20.03.2011 (Reminiszere) 10:45 Uhr  
 

Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche in Klingenberg 
13.03.2011 (Invokavit) 09:30 Uhr 
20.03.2011 (Reminiszere) 09:30 Uhr 
 

Veranstaltungen: 
 

Kirchenvorstandssitzung 
Dienstag, 15.03.2011 um 19:30 Uhr, öffentliche Kirchenvorstandssitzung der Trinita-
tis-Gemeinde Klingenberg/Wörth, im Evang. Gemeindehaus, Wörth 
 

„Bibel und Wein“ 
Gemeinsam bei einem Gläschen Wein wollen wir uns mit dem Römerbrief beschäfti-
gen, in dem der Apostel Paulus sein theologisches Vermächtnis weitergab. Wir laden 
Sie am Donnerstag, 17. März, um 19:30 Uhr zu diesem Bibelabend in das evang. 
Gemeindehaus in Klingenberg herzlich ein. 
 

Diakonisches Projekt 
Das nächste Treffen der Mitarbeiter des diakonischen Projektes findet am 
Freitag, 18. März, um 16 Uhr im Evang. Gemeindehaus Klingenberg statt. 
 

KiKi-Kindermorgen jeweils von 10 bis 12 Uhr 
Samstag, 19. März, Evang. Gemeindehaus Wörth  
Samstag, 02. April, Evang. Gemeindehaus Klingenberg 
Hast Du Spaß am Singen, Spielen, Basteln und hörst Du auch so gerne Geschichten 
über Jesus wie Rabe-KIKI, unser Kinderkirchen-Maskottchen? Dann komm!!! Wir 
freuen uns schon auf Dich!  
 

Seniorennachmittag 
Neben Kaffeetrinken und Besinnlichem ist ein buntes Unterhaltungsprogramm ge-
plant. Auch neue Gesichter sind uns herzlich willkommen! 
Dienstag; 22. März, um 14:30 Uhr im evang. Gemeindehaus, Klingenberg 
Um Kuchenspende wird gebeten. 
 

Konzerte zum Vormerken: 
Samstag, 02. April, 19 Uhr, Trinitatis-Kirche, Klingenberg: Orgelkonzert: „Eine kleine 
Nachtmusik“ von Mozart, vierhändig 
Sonntag, 03. April 19 Uhr, Trinitatis-Kirche, Klingenberg: Innehalten zur Passion 
 

Abzugeben: Klappstühle 
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Klappstühle (bisherige Zusatzbestuhlung in der Trinitatis-Kirche) gegen eine Spende 
an Selbstabholer abzugeben. Gestell: Metall, Sitzfläche und Rückenlehne: Holz. 
Auch Einzeln zu bekommen. Info Evang. Pfarramt, Klingenberg Tel.: 09372/ 29 29 
 

Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarramt in Klingenberg 
Evang. Gemeindehaus/Von-Mairhofen-Str. 13: 
Pfarrer Hannes Wagner: nach Vereinbarung (Tel. 40 97 32) - Montag freier Tag. 
E-Mail: hannes.wagner@elkb.de 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner: nach Vereinbarung (Tel. 1 20 70 20) – Mon-
tag freier Tag., E-Mail: marjaana.marttunen-wagner@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Mittwoch und Donnerstag von 8:30 bis 12 Uhr  
(Tel. 29 29), (Fax. 13 46 63), E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
 

An(ge)dacht 
Ob ich wirklich glücklich bin, fragte mich meine ehemalige Nachbarin. Wirklich 
glücklich? Monatelang lässt mich diese Frage nicht mehr los. Langsam wachse ich 
durch das Leben in Antwortversuche hinein. Ich bin glücklich, wenn ich frühmorgens 
staune über das Vogelgezwitscher. Glücklich bin ich, wenn ich nach völliger Ver-
krampfung endlich weinen kann. Ich bin glücklich, wenn ich zärtlich berührt werde, 
wie wenn es das erste Mal wäre. Glücklich bin ich, wenn ich durch eine Patenschaft 
einem Kind in Bolivien eine Ausbildung ermöglichen kann. Ich bin glücklich, wenn 
ich Worte finde für das Geheimnis unseres Lebens. Ob ich wirklich glücklich bin?  
Pierre  Stutz, Wirkliches Glück, in: Möge das Glück dich begleiten. Worte, die durchs 
Leben tragen, Herder: Freiburg 2005 
 

 

 
 
 

VHS-Vortrag 
Dr. Werner Trost - Die Geschichte unseres Landkreises: 
Karl Heinrich Caspari – Pastor und Poet 
Dienstag, 22.03.2011, 19:30 Uhr im Musiksaal der Dr.-Vits-Schule, Erlenbach 
Die Volkshochschule Erlenbach veranstaltet am Dienstag, 22.03.2011, 19:30 Uhr, im 
Musiksaal der Dr.-Vits-Schule in Erlenbach einen neuen Vortrag in der Reihe „Die 
Geschichte unseres Landkreises“. Kreisheimatpfleger Dr. Werner Trost beleuchtet in 
seinem neuesten Vortrag das Leben von Einsiedlern am Untermain. 
Der Pastor und Volksschriftsteller Caspari aus Eschau ist in seiner Geburtsheimat 
weitgehend unbekannt. Dabei ist er mit seinen Erzählungen aus der mittleren Schaf-
fensperiode, den Geschichten, die in Eschau konzipiert sind und den Spessart "von 
innen" in vielen Facetten beschreiben, vor Grimmelshausen, Wilhelm Hauff (Das 
Wirtshaus im Spessart, 1827) und anderen der bedeutendste Spessart-Schriftsteller. 
In dem Vortrag werden die Stationen der Lebensgeschichte Casparis dargestellt: seine 
Kindheit in der Heimat des Spessarts, das Studium in Erlangen, die Pfarrstellen in 
Sommerhausen, Kulmbach und schließlich am Sitz der evangelischen Kirchenleitung 
in München. An der dortigen Matthäuskirche, der damals einzigen protestantischen 

 Nichtamtliche Nachrichten
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Kirche der Landeshauptstadt, wirkte er als "königlicher zweiter Pfarrer". 
Neben seinen Spessart-Erzählungen kommen auch die anderen Werke Casparis zu 
Wort, die ihn zu einem der bekanntesten Volksschriftsteller des 19. Jahrhundert wer-
den ließen. "Der Schulmeister und sein Sohn" und "Christ und Jude" machen die 
Entwicklung der weltanschaulichen und politischen Ansichten Casparis deutlich, der 
stets als "Pastor und Poet" geschrieben hat. 
In seinem Vortrag stellt der Heimatforscher Dr. Werner Trost seine neuesten Er-
kenntnisse erstmalig in der Öffentlichkeit vor.  
Der Eintritt kostet 4 �. 
Informationen erteilt die Volkshochschule Erlenbach, Tel. 09372/135 92 79. 

Förderverein Freibad Klingenberg e.V.  
Lange war es still um unser Freibad und den neu gegründeten Förderverein. Jetzt 
wurde diesem vom Finanzamt die Gemeinnützigkeit bestätigt, so dass der Fördever-
ein mit seiner Arbeit endlich beginnen kann. 
Das Freibad der Stadt Klingenberg ist für die Einwohner der Stadt Klingenberg und 
Umgebung sowie für den Fremdenverkehr ein wichtiger Bestandteil der Infrastruktur. 
Ziel des Fördervereins ist der Erhalt des Freibades Klingenberg und die Schließung 
dauerhaft und langfristig abzuwenden. Die Steigerung der Attraktivität, Unterstützung 
durch handwerkliche  Tätigkeiten, Aufbau eines Marketingkonzeptes und vieles mehr 
wird durch den Förderverein angepackt. Wir hoffen hierbei auf die Unterstützung 
der gesamten Bevölkerung. Nur durch IHRE Mithilfe, in Form von Mitgliedschaft, 
Spenden oder Arbeitskraft können wir den Erhalt unseres Schwimmbades bewirken.  
Weitere Informationen unter: www.klbg.de/freibadverein und  
freibad@klingenberg-main.de 
 

Dauerkartenbestellung jetzt online möglich! Helfen Sie mit lange Wartezeiten an 
der Kasse zu vermeiden – bestellen Sie bereits jetzt ihre Jahresdauerkarte online! 
www.klingenberg-main.de/touristik/freibad 
 

Voranzeige: Mitgliederversammlung für alle Mitglieder und Interessierte am 
31.03.2011 um 19:30 Uhr Pfarrheim St. Josef in Trennfurt 

Montagsforum in Erlenbach 
Geheimnisvolles Petra 
Die Wüstenstadt Petra in Jordanien fasziniert Touristen wie Forscher gleichermaßen. 
Was hat es mit den Gräbern und Tempeln auf sich, die aus dem Felsen gearbeitet 
wurden? Das nächste Montagsforum dreht sich um Jordaniens Götter und ihre Kulte. 
Referentin ist die Altorientalistin Dr. Karin Schmidt aus Würzburg, Beginn am Mon-
tag, 28. März um 20 Uhr in der Aula der Erlenbacher Barbarossa-Schule. 
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Selbsthilfegruppe für Menschen mit chronischen Schmerzen 
sucht weitere Teilnehmer 
Die Selbsthilfegruppe ist eine Anlaufstelle für Menschen, die sich gerne mit Gleichbe-
troffenen austauschen und sich Unterstützung geben möchten. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. 
Das nächste Treffen findet am Montag, 04. April 2011, um 18:30 Uhr im Wander-
heim in Mechenhard, Weinbergstraße (Ortsmitte zwischen Sparkasse und Kindergar-
ten), statt. 
Weitere Informationen: Selbsthilfeunterstützung im Landratsamt Miltenberg, Brü-
ckenstraße 2, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371/501-551, E-mail: selbsthilfefoerde-
rung@lra-mil.de. 

Arbeiterwohlfahrt  
Dier Arbeiterwohlfahrt lädt zu einer Nachmittagsfahrt nach Stadtprozelten ein. Nach 
einer Stadtführung durch den ehemaligen Kreisheimatpfleger Herrn Josef Weis und 
einer Fährüberfahrt werden wir gemütlich einkehren. Im Rahmen des Projektes "Jung 
und Alt erkunden die Heimat" findet die Fahrt in Zusammenarbeit  der Arbeiterwohl-
fahrt und des Seniorenbeirates statt.  
24. März 2011, um 14 Uhr, Bushaltestelle der Raiffeisen-Volksbank in der Elsenfel-
der Straße in Erlenbach.  
Kosten: 4,00 �, Anmeldung bei Karin Vogel, Tel.: 09372-9480912. 

Seminar für Eltern mit Kindern im Alter von 11 bis 17 Jahren 
An Eltern mit Kindern im Alter von 11 bis 17 Jahren wendet sich ein Seminar des 
Landratsamts Miltenberg am Samstag, 9. April, von 9 bis 16.30 Uhr in der Stadtbü-
cherei Obernburg, Römerstraße 74. 
Eltern müssen sich in den verschiedenen Lebensaltern ihrer Kinder mit immer neuen 
Themen auseinandersetzten. Die Anforderungen werden vielschichtiger und nehmen 
zu. Deshalb ist es gut, sich rechtzeitig zu informieren. Das Landratsamt Miltenberg 
möchte Eltern bei dieser wertvollen Arbeit unterstützen und bietet für die verschie-
denen Lebensalter der Kinder kostenfreie Seminartage an, die jeweils mehrere Kurz-
vorträge beinhalten. Enthalten sind jeweils auch ein Mittagessen und Kinderbetreu-
ung. 
Als Programminhalte sind diesmal Vorträge zu folgenden Themen geplant: - Das 
„fremde“ Kind in meinem Haushalt – Pubertät als Herausforderung und Chance; - 
Facebook, SchülerVZ & Co – Jugendliche in sozialen Netzwerken; - Die sexuelle 
Entwicklung in der Pubertät – wie Eltern gute Wegbegleiter sein können; - Cool – klar 
– Koma? Versuchungen und Versuche von Jugendlichen und Eltern 
Anmeldungen sind bis spätestens Freitag, 1. April, im Landratsamt Miltenberg bei Iris 
Neppl (Telefon 06022/6200-614), Claudia Joos (Telefon 06022/6200-612) und Clau-
dia Kallen (Tel. 06022/6200-611) möglich. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.  
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Träumen Sie auch davon Ihre Eigene Chefin zu sein? 
- Info-Frühstück für Frauen vor der Gründung -  
Sie möchten sich beruflich neu orientieren? Haben Sie schon einmal geträumt, Ihre 
eigene Chefin zu sein? Dann haben Sie sicher eine Menge offener Fragen: Wohin 
kann ich mich wenden, wenn ich eine Unternehmensgründung ins Auge fasse? Wie 
finde ich mich unter all den Angeboten zurecht? 
Beim Info-Frühstück bieten wir Ihnen die Möglichkeit sich unverbindlich über die 
Angebote verschiedener Institutionen zu informieren. Vorgestellt werden u.a. Bera-
tungsangebote der IHK Aschaffenburg, Fördermöglichkeiten der Agentur für Arbeit 
und die Miet- und Serviceangebote der ZENTEC GmbH. Sie erhalten wertvolles 
Orientierungswissen um das Thema Existenzgründung für Frauen bei einem leckeren 
Frühstück. Highlight des Vormittags ist der Erfahrungsbericht einer Unternehmerin. 
Das Info-Frühstück findet am Dienstag, 22. März 2011 von 09:00 bis ca. 12:00 Uhr 
in den Räumen der ZENTEC in Großwallstadt statt. Die Kosten betragen 10,00 Euro 
Weitere Informationen zu der Veranstaltungsreihe finden Sie unter 
www.grueneslicht.zentec.de, Anmeldung bei Christine Widmer, ZENTEC GmbH - 
Zentrum für Technologie, Existenzgründung und Cooperation, Großwallstadt, Telefon 
06022 26-1113 (E-Mail widmer@zentec.de). 

Sprechtag der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unter-
franken, in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt 
- Hilfe für den Mittelstand und für Existenzgründer - 
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten einen honorarfreien Beratungsdienst für alle 
Unternehmensbereiche an. Beratungsschwerpunkte sind Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, das Rechnungswesen und die Optimierung von Organisationsabläufen, 
Produktion, Vertrieb und Marketing sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. 
Auch die Existenzsicherung und die Unternehmensnachfolge stehen im Mittelpunkt. 
Der Beratungsservice richtet sich besonders an Existenzgründer und mittelständische 
Unternehmen.  
Der Sprechtag findet am 16. März 2011 von 9 bis 12 Uhr in den Räumen der ZEN-
TEC GmbH statt. Interessenten werden gebeten, sich telefonisch bei der ZENTEC 
GmbH, Frau Sylvia Fecher, Telefon  06022 26-1114, anzumelden. 
Sie finden uns auch im Internet unter www.aktivsenioren.de. 

Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes Miltenberg 
laden am 21. März 2011 zum Landfrauentag ein. 
Erstmals laden wir nach Kleinheubach zu unserem Landfrauentag ein und hoffen, 
dass wir mit einem veränderten Konzept in einer voll besetzten Halle jüngere und 
junggebliebene Landfrauen begeistern können. Wir brauchen Ihre Werbung im Be-
kanntenkreis und Ihren Besuch und bieten schöne Stunden und ein rundes Pro-
gramm. Zum Landfrauentag sind alle Damen vom Land willkommen.  
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Gönnen Sie sich den Landfrauentag und teilen Sie uns später mit, was Ihnen gefallen 
oder weniger gefallen hat und was wir noch verbessern können. 
Mit Frau Astrid Hartenberger, Gesundheitspädagogin aus Murnau, konnte wieder ein 
Hauptprogrammpunkt geschaffen werden, der einen Besuch auf alle Fälle lohnt. Frau 
Hartenberger möchte mit ihrem Referat die Eigenverantwortung für seelische und 
geistige Gesundheit stärken. Die leise Sprache der eigenen Seele hören und verste-
hen lernen, sollte auch eine unserer Lebensaufgaben werden. 
Programm: - Wortgottesdienst; - Eröffnung/Begrüßung durch Kreisbäuerin Monika 
Schuck; - Referat: „Der Seele eine Stimme geben“, Referentin: Frau Astrid Harten-
berger; - moderiertes Grußwort; - Mittagspause; - „Lore Hock“, die Top-Frau des 
Waldaschaffer Frauenkabaretts unterhält die Anwesenden mit Mundartkabarett. 
Termin: Montag, 21. März 2011, Beginn: 9:00 Uhr, Ende: ca. 15:00 Uhr 
Ort: Kulturzentrum „Hofgarten“ in Kleinheubach. Eintritt: frei. 

Englisch in Unterfranken - Learning by doing! 
Das Bezirksjugendwerk der AWO veranstaltet vom 16. bis zum 22. April eine engli-
sche Abenteuerwoche auf dem Klotzenhof bei Miltenberg.  
Gemeinsam mit den 4-köpfigen Betreuern werden die 12-16 jährigen Teenies eine 
Woche lang spielen, basteln, Fußball spielen, die Umgebung erkunden, Lagerfeuer-
abende, kochen, lachen, Party machen... Alles auf englisch! 
Genau das Richtige, für Jugendliche die Spaß an der englischen Sprache haben, de-
nen aber der Englischunterricht an der Schule zu trocken ist und die ein wenig 
Sprachpraxis und Routine im Ausdruck gewinnen möchten. 
Die Unterkunft, das Jugendgästehaus Klotzenhof, bietet mit Aufenthaltsraum und 
Außenanlage die geeigneten Grundlagen für dieses Erlebnis, bei dem ihr spielend 
Englisch lernt!  
Informationen und Anmeldung unter: Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken 
e.V.; Eva-Maria Pakull; Kantstr. 42a; 97074 Würzburg; Tel.: 0931 - 299 38 264; Fax : 
0931 – 299 38 262; Website: www.awo-jw.de 

Schlaganfall – Risiko und Prävention 
BRK-Informationsabend 
Rund 200.000 Menschen erleiden jährlich einen Schlaganfall. Das Risiko steigt mit 
zunehmendem Alter, aber auch junge Menschen und Kinder sind betroffen. Die 
Gründe für einen Schlaganfall sind vielfältig. Beim Informationsabend des Bayeri-
schen Roten Kreuzes, am Montag, 21. März 11 von 19 -21 Uhr im BRK-Lehrsaal, 
Römerstraße 93a in Obernburg, wird das notwendige Wissen über die Risikofakto-
ren sowie die Warnsymptome und das Vorbeugen eines Schlaganfalls vermittelt. 
Auch ein persönlicher Risikotest ist in dem Kurs mit inbegriffen. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 5 �. 
Anmeldung und Infos im BRK- Kreisverband Miltenberg-Obernburg: Anja Welzbach, 
Tel: 06022/6181-17, anja.welzbach@brk-mil.de oder direkt über die Homepage 
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www.brk-mil.de 

BRK-Hausnotruf  
Sicherheit bei Tag und Nacht ganz einfach per Knopfdruck 
Im Alter wünscht man sich trotz körperlicher Einschränkungen weiter in den eigenen 
vier Wänden leben zu können. In Notfällen (Sturz, Kreislaufschwäche, Bedrohung 
durch Feuer, Einbruch, etc.) möchte man im eigenen Heim schnelle Hilfe erhalten. 
Durch die Anbindung an das Hausnotruf System des Bayerischen Roten Kreuzes lässt 
sich durch Knopfdruck auf den Handsender ein Notruf auslösen. Über das Hausnot-
rufgerät wird dieser Notruf dann direkt an die Rufzentrale weitergeleitet, welche 
dann je nach Bedarf Angehörige, Nachbar, Hausarzt, Pflegekräfte des BRK oder den 
Rettungsdienst alarmiert.  
Weitere Infos im BRK-Kreisverband Miltenberg-Obernburg bei Ingrid Ibehej Tel.: 
06022/6181-57 oder ingrid.ibehej@brk-mil.de 
 
 
 
 
 

Vereinsvorständebesprechung 
Am Dienstag, 22. März 2011 um 19.30 Uhr findet in der Florianstube der freiwil-
ligen Feuerwehr im Rathaus die diesjährige Frühjahrsbesprechung der Wörther Ver-
einsvorstände statt. Die bevorstehenden Veranstaltungstermine der einzelnen Vereine 
bis Ende 2011 sollen besprochen und festgelegt werden. 
Eingeladen sind alle Vereinsvorstände oder dessen Vertreter. 
Sollten Sie verhindert sein, so können die Veranstaltungstermine bis Montag, den 
21.03. telefonisch oder per Fax bei Rudi Bauer unter 09372-4701 oder per E-Mail an 
info@schiffsmuseumwoerth.de angemeldet werden. 

Schuljahrgang 1937/38 
Herzl. Einladung zu unserem nächsten Klassenstammtisch am Mittwoch, 16.März 
2011 um 17.30 Uhr, in der Winzerstube Matthias Spall. 

Förderverein Schifffahrts- und Schiffbaumuseum Wörth  
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Dienstag, 15. März 2011, um 19.30 Uhr, findet im Vereinshaus, neben dem 
Schifffahrts- und Schiffbaumuseum, die diesjährige ordentliche Jahreshauptversamm-
lung statt. 
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder des Vereins und an die Aufsichtsperso-
nen des Museums. 

Vereinsmitteilungen
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Lachparade 
Das Lachparadenteam bedankt sich bei seinen Sponsoren: Metzgerei Helm, Bäckerei 
Stappel, Getränkeinsel Udo Reis, Mattias Spall, Reiner Schusser, Moni Ott, Heidruns 
Lädchen, Gärtnerei Hennrich, Bürgermeister Erwin Dotzel und der Pfarrsaalverwal-
tung. 
Wir treffen uns zur Nachlese im Gasthaus „Zur Einkehr“ am 18. März um 19 Uhr. 

Rotkreuz-Hilfe – weltweit - grenzenlos, aber auch ganz nah! 
Überörtliche  Blutspender-Ehrung in Wörth: 
Am Dienstag, 15. März 2011 findet um 19 Uhr im Pfarrzentrum/Wörth eine über-
örtliche Ehrung besonders verdienter Blutspender durch den BRK-Kreisverband MIL 
statt. Die BRK-Bereitschaft Wörth übernimmt die organisatorischen Vorbereitungen. 
Treffpunkt der Helfer: am 15.3.11 um 16.00 Uhr am Pfarrzentrum. 
 

Blutspendetermin in Trennfurt: 
Am Dienstag, 22.März 2011 findet in Trennfurt in der Zeit von: 18 bis 20:30 Uhr 
ein besonderer Blutspendetermin statt.  
Wegen der Schulhaus-Umbauarbeiten in Trennfurt wird dieser Blutspendetermin im 
Trennfurter Feuerwehrhaus (neben der Esso-Tankstelle) durchgeführt. Die BRK-
Bereitschaft Wörth übernimmt die Organisation dieses Termins.  
 

Rotkreuz-Informationsveranstaltung in Wörth: 
Für alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter sowie für alle Mitglieder der BRK-
Gemeinschaften findet am Donnerstag, 24. März 2011 um 19:30 Uhr im Pfarrzent-
rum Wörth ein besonderer Informationsabend statt. Hierbei soll über Möglichkeiten 
der Kooperation der BRK-Kreisverbände Miltenberg/Obernburg mit dem BRK-
Kreisverband Aschaffenburg informiert werden. Die Rotkreuzbereitschaft Wörth 
beteiligt sich bei der Organisation im Pfarrzentrum Wörth. 
 

Weitere Termine für die Aktiven im BRK-Wörth: 
Dienstag, 12.04.2011 – 19.30 Uhr  Jahreshauptversammlung  
Samstag, 30.04.2011 – ab 9.00 Uhr BRK-Altkleidersammlung/Wörth 
 

Hinweis auf die nächste BRK-Altkleidersammlung: 
Am Samstag, 30. April 2011 findet in Wörth die nächste Rotkreuz-Altkleidersamm-
lung statt. Die erforderlichen Rotkreuz-Kleidersäcke erhalten Sie kostenlos bei den 
bekannten Ausgabestellen: Stadt Wörth(Stadtkasse), Bäckerei Stappel (alle Wörther 
Filialen), Bäckerei Berninger, Landstraße, Getränkeinsel Reis, Landstraße, Metzgerei 
Helm, Kindergarten „Kleine Strolche“, Triebstraße und „Äpfel-Schusser“, Bayernstra-
ße. 
Bis dahin können Sie auch jederzeit ihre gefüllten Kleidersäcke vor den großen Toren 
des BRK-Gerätehauses Wörth abstellen. 
 

Kurs: “Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ 
Samstag, 19.03.2011 BRK-Schulungszentrum Miltenberg (Mainstraße 37) 
Kursdauer von 8:30 bis 15:30 Uhr 
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Turnverein 1904 e. v.     www.tv04-woerth.de 
Die Jahreshauptversammlung findet am 08. April 2011 um 20 Uhr im Nikolaus-
saal statt. Hierzu laden wir alle Mitflieder recht herzlich ein. 
Tagesordnung: Begrüßung und Totengedenken, Bericht der Vorsitzenden, Schatz-
meisterin und Kassenprüfer, Entlastung der Vorstandschaft, Wahl des Schatzmeisters 
und Schriftführers, Berichte aus den Abteilungen, Wünsche und Anträge. 
 

Eltern-Kind-Turnen 
Voranmeldungen können telefonisch bei Petra Balles, Telefon 4151, jederzeit aufge-
nommen werden. Nächster Kursbeginn ist im Mai 2011. 

Obst- und Gartenbauverein  
Für den 25/26. März ist ein Obstbaumschnittkurs geplant. Wer Interesse am Obst-
baumschnittkurs hat bitte umgehend bei unserem 1. Vorsitzenden Andreas Apel, Tel. 
135 350 anmelden. 
Am 20/21. April wird mit den Kindergartenkindern ein Ostereiersuchen veranstaltet. 
Wer spendet dafür noch ein paar Eier (gekocht und gefärbt)? Bitte bei Andreas Apel 
melden. 
Am 02. Juli ist eine Busfahrt zur Landesgartenschau nach Kitzingen vorgesehen. 
Die Fahrt zur Landesgartenschau  nach Kitzingen kostet (bei voller Busauslastung) ca. 
15,00 �.  
Der 02.07.2011 ist der Laienmusik gewidmet. An diesem Tag wird ein großes Musik-
programm angeboten. Zur besseren Vorplanung bitte auch hier bereits bei Andreas 
Apel anmelden. 
Es wird auch wieder ein Grillfest stattfinden. Der Termin steht noch nicht fest. 

Kolpingfamilie Wörth 
16.03.11 „55 Plus“ Besichtigung des Handballleistungszentrums in Großwallstadt. 

Treffpunkt um 14 Uhr am Parkplatz des HBLZ. Anschließend Einkehr in 
der „Sport“ Gaststätte des HBLZ. 

21.03.11 Stammtisch ab 19.00 Uhr in der „Krone“ 
26.03.11 Diözesanversammlung in Würzburg 
27.03.11 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Neuwahlen ab 19 Uhr im 

Kiliansaal 
10.04.11 Bahnfahrt des Bezirks Obernburg nach Hassfurt 
 

Am 22.Mai findet die Diözesanwallfahrt in Münsterschwarzach statt. Der Bezirk 
Obernburg organisiert eine Busfahrt zur Wallfahrt. Anschließend ist eine Einkehr in 
einem fränkischen Weinort geplant. Anmeldungen ab sofort bei Salomon Gabi Tel.: 
71475. 
 

Angebote des  Kolping-Erwachsenen-Bildungswerk Würzburg: 
14.- 17.06.11 Mutter-Kind-Tage in Bad Königshofen 
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05.- 08.05.11 Frauen-Wander-Exerzitien in der Röhn(Thüringer Hütte) 
21.- 24.04.11 Paar-Wochenende Kar- und Ostertage 
Anmeldung siehe unten 
Vom 23.10.11 bis 30.10.11 findet eine Romwallfahrt zur 20 Jahre Seligsprechung 
Adolph Kolping statt. Es wird eine Zug- und eine Flugreise angeboten. 
Zur optimalen Planung wird schon jetzt um Anmeldung gebeten.  Nähere Auskunft 
über Preise und Programm unter: Tel.: 0931/41999-420 oder kebw@kolping-
mainfranken.de. 

Lakefleisch & Schafkopffreunde e.V. Unterfranken 
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 27.03.2011 um 14°° Uhr im Vereinsheim 
des Schäferhundeverein OG Wörth statt. 

Schützenverein „Maintal“ Wörth a. Main 
Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Generalversammlung am 19. März 2011 um 
19.30 Uhr im Schützenhaus. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 3. Schützenmeister und Totengedenken; 2. 
Protokollverlesung der Generalversammlung 2010; 3. Bericht des 3. Schützenmeis-
ters; 4. Bericht des Kassiers; 5. Bericht des Sportleiters; 6. Bericht der Revisoren und 
Entlastung des Vorstandschaft; 7. Neuwahlen; 8. Satzungsänderung; 9. Verschiede-
nes (Wünsche und Anträge) 
(Wünsche und Anträge sind bis spätestens 11.03.11 schriftlich beim 3. Schützenmeis-
ter einzureichen) 
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft und verbleibt mit 
freundlichen Grüßen! 

Vorankündigung:  
Herzliche Einladung in die Senioren-Residenz 
Für Samstag, 26.03.2011 ab 15 Uhr laden die Senioren-Residenz sowie die Damen 
von RUND – NA UND aus Niedernberg zu einer Modenschau in die Cafeteria ein. 
Vorgestellt wird aktuelle Damenmode in großen Größen. Lassen Sie sich bei einer 
Tasse Kaffee und einem  
Stückchen Kuchen auf die neue Frühjahrs- und Sommermode einstimmen. Wir wür-
den uns freuen, zahlreiche Gäste zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen!  

FDP-Ortsverband Erlenbach-Wörth 
Am Donnerstag, 10.03.2011 ab 19:30 Uhr, lädt der FDP-Ortsverband Erlenbach-
Wörth mit dem FDP-Kreisverband Miltenberg zu einem Liberalen Stammtisch ins 
Restaurant „Bei Liebe’s“, Mechenharder Str. 5, in Erlenbach, ein. Das Thema dieses 
Abends lautet „Haushalt“. 



 27 

Terminänderung:  
17. April statt 27. März 2011 (Jahreshauptversammlung) 
22. Mai statt 1. Mai 2011 (Maiandacht am Engelberg) 
 

Die Landsmannschaft Schlesien Kreisverband Miltenberg lädt ein! 
An alle Mitglieder der Landsmannschaft Schlesien, Nieder- und Oberschlesien, Kreis-
verband Miltenberg, und alle Freunde Schlesiens ergeht herzliche Einladung zur 
Jahreshauptversammlung mit anschließendem Heimatnachmittag am Sonntag, 
17.04.2011 in der Bauernstube der Traube Kleinwallstadt, Hauptstr. 12 um 14 Uhr. 
Tagesordnung: Begrüßung, Totenehrung; - Jahreshauptversammlung; Geschäfts- und 
Tätigkeitsberichte sowie Entlastung (Jahre 2008 – 2010) und Neuwahl der Vorstand-
schaft für die Jahre 2011 – 2013; - Heimatnachmittag mit Gedenken an die Volksab-
stimmung 1921 in Oberschlesien und gemütlichem Beisammensein.  
 

Maiandacht am Engelberg 
Der BdV-Kreisverband Miltenberg lädt ein zur 10-ten sudetendeutsch-schlesisch-
fränkischen Maiandacht in der Wallfahrtskirche am Engelberg am 22. Mai um 14:30 
Uhr. 

Krabbelgruppe Wörth - ab 6 Monate 
Wir treffen uns immer am Mittwoch von 9:30 bis 11 Uhr. im Altenraum unter dem 
Rathaus (Eingang am Rathaus um die Ecke). Spielzeug u.v.m. ist vorhanden. Schaut 
doch einfach mal vorbei. 
 
 
 
 
 
 




